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Zur aktuellen Diskussion über eine Umfrage zum Gesundheits-
wesen erklärt Bundesgesundheitsministerin Ulla Schmidt: 
 

„Heute vorgestellte Ergebnisse einer Umfrage bestätigen vor allem eines: der  

Solidargedanke und der Wunsch nach einem umfassenden Kranken-

versicherungsschutz sind weit verbreitet. Deswegen ist der Weg zu einer Bürger-

versicherung der richtige Weg und auch in der Bevölkerung verankert. Gerade vor 

dem Hintergrund, dass immer mehr Krankheiten behandelbar sind und alle  

gesetzlich Versicherten das medizinisch Notwendige erhalten, brauchen wir eine 

solide Finanzierung.   
 

Kranke und Pflegebedürftige müssen weiterhin die Sicherheit haben, dass alle 

Menschen eine medizinische und pflegerische Versorgung auf dem Stand des 

Wissens erhalten. Wer das alles bezahlen will, muss für stabile Finanzierungs-

grundlagen sorgen. Die beste Gewähr dafür ist, dass sich alle zu gleichen  

Bedingungen nach ihrer Leistungsfähigkeit beteiligen. Mein Vorschlag bleibt die 

Bürgerversicherung, bei der alle Risiken füreinander einstehen, und Menschen für 

Menschen zahlen.“ 
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